
Dorfgespräch 
 
Der CVJM ist in Löttringhau-
sen Stadtgespräch – oder 
besser gesagt: Dorfge-
spräch. Denn neben vielen Veran-
staltungen im neuen Jahr ist den 
Gründungsmitgliedern auch eine 
strategische Überlegung wichtig: 
Als Korrektiv für eine immer stärker 
werdende Regionalisierung und der 
damit verbundenen Reduzierung 
von Ortsangeboten, will der CVJM 
das „Dorf“ stärken, also die über-
schaubare Gruppe an einem Ort. 
Dementsprechend gab es viel Lob 
vom Bezirksbürgermeister und eine 
praktizierte Zusammenarbeit mit 
den anderen Ortsvereinen. 
Der CVJM wird zukünftig auch im 
Dorfverein Löttringhausen vertreten 
sein. Durch die Verbindung zur Phi-
lippus-Kirchengemeinde sind die 
Gruppen in den Räumlichkeiten des 
Gemeindehauses in Löttringhausen 
an der Kruckeler Str. 16 beheimatet. 
Aber auch in der Christuskirche über 
der Felsenschlucht wird für junge 
Leute 4x im Jahr ein CVJM-Got-

tesdienst Sonntags zur gewohnten 
Zeit um 11.15 Uhr abgehalten. 
Zu den neuen Angeboten sollen 
auch Sportveranstaltungen am Mitt-
woch-Abend in der Turnhalle der 
Löttringhauser Grundschule gehö-
ren. 
Natürlich schaut ein CVJM auch 
über den Tellerrand, denn der 
YMCA ist weltweit der größte christ-
liche Jugendverband, mit 60 Millio-
nen erreichten Menschen.  
Da ist die Verbindung zum beste-
henden CVJM 
in Dorstfeld 
nur ein Kat-
zensprung.  
Referentin Vi-
vien Driessen 
besuchte den 
CVJM-Gottes-
dienst in Lött-
ringhausen. 
 

Mit neuen leuchtenden Logos waren die Mitarbeitenden auf dem 

Fest des Dorfvereins Löttringhausen aktiv. 

Referentin Vivien 

Driessen, Dorstfeld 


